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the census. 
 

Bangor Wis. July 21st/85. 
 

Lieber Karl! 
  Schon lange wollte ich dir schreiben, aber bin nie dazu gekommen. 
Letzten Samstag & Sonntag waren wir in La Crosse & amüsirten uns sehr gut. Gestern 
Abend hatten wir eine angenehme buggy Fahrt mit Charlie Bosshard bis nach West 
Salem & kamen erst um 10 Uhr heim. Heute Morgen haben wir die Creamery besucht. 
Sie gefiel uns sehr gut. Letzten Mittwoch hatten die jungen Leute hier eine surprise party 
für uns. Wir waren sehr surprised, kann ich dir sagen. 
Gestern Nachmittag & heute [1/2] Nachmittag hab’ ich für Papa geschrieben, bin aber 
noch nicht fertig. Weißt du er muß den Census aufnehmen. Letzte Woche einmal erhielt 
Papa einen Brief von Sparta von einem Manne, welcher Papa $1 für jede 100 Namen der 
Einwohner mit P.O. Addresse anbot. Ich schrieb die Namen aus der Assessment-roll ab, 
war in einer Stunde fertig & erhielt $203 da es 203 Namen waren. Meine fare nach La 
Crosse bezahlte ich daraus & den Rest hab’ ich noch. 
Na, wie geht’s dir? Wenn du wissen willst was zu thun, so schreib’ nur nach Hause. Papa 
wird dir dann antworten. Arbeite & lern nur brav & folg’ schön, dann wird Alles gut 
werden. Wenn du’s aber nicht thust, so ist’s dein [2/3] eigener Schaden. Wende jeden 
Augenblick wenn du Zeit hast zum Lernen an & eigne dir keine üblen Gewohnheiten an, 
wie z. B. Rauchen. dazu bist du noch zu jung. Aber ich will noch einen Brief schreiben & 
hab’ deßhalb keine Zeit jetzt viel zu schreiben. Grüße Alle von uns Allen & schreibe 
bald. Agnes spricht oft von dir & schickt dir tausend Küsse. Das Bilderbuch, das du ihr 
geschickt hast, ist im Parlor. Mit Gruß & Kuß von Allen bin ich wie immer  
      deine 
       Hanna 
P.S. Schreib’ bald.  


